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Obergefchofs befindet ficb die Wohnung des Schulleiters mit 75,00 qm Flächenausmafs , aus Küche , 3 Zim¬

mern , Kammer und Abort beftehend . Im Dachftock liegen die Wohnräume der beiden Hilfslehrer .

Fig . 51 u . 52 zeigt den Normalplan für eine einklaffige Doppel -Volks -

fchule für Knaben und Mädchen .
Die beiden Hälften des Erdgefchofsgrundriffes zeigen verfchiedene Anord¬

nungen , von denen jede entfpricht . Ein Lehrzimmer kann 42 , das andere
50 Kinder faffen . Das eine Lehrzimmer
ift einfeitig beleuchtet und hat eine Klei¬
derablage als Vorraum , das andere Lehr¬
zimmer ift zweifeitig beleuchtet ; der Er¬
holungsraum ift gefchlolfen und dient auch
als Kleiderablage .

Die Bedürfnisanftalten liegen an der Teilung der

Spielhöfe und haben eine gemeinfame Grube . Die über

den Klaffen angebrachten Wohnungen für den Lehrer

und die Lehrerin find durch eine gemeinfame Treppe

zugänglich . Jede Wohnung hat 65,00 <lm Flächenaus¬

mafs , umfafst eine Küche , ein Speifezimmer , zwei

Schlafzimmer, einen Abort und einen Keller .

Fig . 53 zeigt den Normalplan einer
Doppel -Volksfchule für Knaben und
Mädchen mit 4 Lehrzimmern .

Die beiden Abteilungen find in voll¬
kommen getrennten Gebäuden unterge¬
bracht und erhalten die gleiche Raum¬
austeilung . Die Knabenabteilung liegt
ftrafsenfeitig, die Mädchenabteilung ift zwi-
fchen dem Spielhof und Schulgarten an¬
geordnet . Die Spielplätze find durch einen
lebenden Zaun getrennt . Die Knaben -
fchule ift unmittelbar von der Strafse aus

zugänglich , während die Mädchenfchule durch einen befonderen Zugangsweg
erreicht wird.

Jede Abteilung hat eine Klaffe für 30 und eine für 42 Schüler und einen Vorraum , der als

Kleiderablage dient , einen bedeckten und einen offenen Erholungsraum und über den Klaffen die be-

fonders zugänglichen Wohnungen der Lehrkräfte .

C. Mufterfchulhaus von Marcel Lambert.

Auf der Parifer Weltausftellung im Jahre 1889 wurde durch den Grouvcme. ^ ^ ^
mentarchitekten Marcel Lambert ein einklaffiges Mufter-Volksfchulhaus20

) er- der Parifer

baut , welches in allen Teilen den Beftimmungen entfpricht , die vom comite des Aufteilung1889.

batiments fcolaires aufgeftellt wurden, welcher Ausfchufs feit feiner Begründung
im Jahre 1880 in erfpriefslichfter Weife tätig ift. Durch diefes mit befcheidenen

Mitteln, gefundheitlich und zweckmäfsig ausgeführte Schulhaus follte dem Publi¬

kum das klare Bild einer guten Schulhaustype gezeigt werden (Fig . 54 bis 57 ) .
Das Gebäude enthält im Erdgefchofs das Lehrzimmer für 45 bis 50 Schulkinder mit 7,30 X 8,00 m,

eine Kleiderablage , einen befonderen Eingang mit Treppe zum Obergefchofs, in welchem die Wohnung

des Schullehrers liegt . Im Hofe befindet fich, anfchliefsend an das Schulhaus , ein bedeckter Spielplatz,

in welchem eine Werkbank für den Handfertigkeitsunterricht aufgeftellt ift . Die Abortanlage liegt am

Ende des gedeckten Spielplatzes . Auf dem offenen Spielplatz befindet fich ein Turngerüft und nach
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Erdgefchofs .

Mufterplan einer Doppel -Volksfchule

^ mit vier Lehrzimmern .
Nach : Narjoux .

Vmü w . Gr .

20) Nach : Rapports du jury internationale . Expoßtion univerßelle de 1889 . Groupe II , fartie , Paris 1891.
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rückwärts ift ein Schulgarten angelegt . Werden im Schulzimmer Einzelftühle aufgeftellt , fo beträgt die
Schülerzahl nur 30 . Die Fenfterbrüftungshöhe ift 1,35 m, die Beleuchtung zweifeitig , jedoch mit Ab¬

dämpfung der rechtsfeitig liegenden Fenfter durch Vorhänge . Die Herftellungskoften betrugen 15000 Franken .
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Einklaffige Mufter-
Volksfchule .

Nach : Lambert .
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Anficht . Fig - 57-

Fig - 55 -
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4 . Kapitel .

Schulgefundheitliche Berichte .
Einzelne zum Teil den Bau und die innere Einrichtung der Volksfchul-

häufer betreffende Berichte follen im folgenden auszugsweife vorgeführt werden.
Es find dies :
A ) Das minifterielle Rundfehreiben , betreffend die Pflege der gefundheitlichen Einrichtungen des

Schulhaufes vom n . September 1866;
B ) der im Jahre 1884 erftattete Bericht einer Kommiffion , welche zufolge Minifterialerlafs vom

24 . Januar 1882 zum Zwecke fchulgefundheitlicher Studien eingefetzt wurde ;
C) die minifterielle Verfügung vom 28 . Auguft 1892 , betreffend die Einholung des Gutachtens des

Gefundheitsrates bei der Erbauung von Schulen ;
D) die minifterielle Verordnung vom Jahre 1893 , betreffend die Mafsregeln zur Verhütung von

Epidemien in Volksfchulen ;
E ) den Bericht des Gefundheitsrates vom Seine -Departement vom 4 . Auguft 1893 über die gefund¬

heitlichen Verhältniffe der Schulen.
Am 11 . September 1866 wurde ein minifterielles Rundfehreiben er-

vom laffen , das lieh mit der Pflege der gefundheitlichen Einrichtungen des
n . Septbr . 1866. gchulhaufes befafst .

Zur Vornahme gründlicher Reinigung find die grofsen Ferien zu benutzen.
Es find in diefer Zeit die Höfe zu regeln , um den Tagwäffern einen entfprechen-
den Ablauf zu bieten ; die Pflafterungen und Mauern der Speiferäume , Küchen ,
Gänge u . f. w. find gründlich zu wafchen; die Wände aller Räume , in denen
lieh die Kinder aufhalten , find frifch zu weifsen oder mit Ölfarbe zu ftreichen;
die umfaffende Reinigung der Senkgruben foll ebenfalls um diefe Zeit erfolgen.

Die Aborträume follen Pflafterungen und verkachelte oder mit waffer-
undurchläffigem Anftrich verfehene Wände erhalten , wobei täglich eine zwei¬
malige Reinigung durch Wafchen ftatthaben foll.
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